
Weitere Rodungen
in Olching

Für die Umgehung werden Bäume
an der Roggensteiner Straße gefällt

Olching - Für den Bau der Südwest-Um-
fahrung von Olching müssen weitere Bäu-
me fallen. Wie das für den Straßenbau zu-
ständige Staatliche Bauamt Freising be-
kannt gab, sollen an diesem Montag Ro-
dungsarbeiten an der Roggensteiner Stra-
ße südlich von Olching beginnen. Dabei
werden auf der Ostseite der Straße Bäume
gefällt, auf der Westseite Buschwerk und
Sträucher entfernt. Die Arbeiten gehören
zu den Vorber€ituagea:des-Straßenbaus,
An der Rodungsstelle soll ein Kreisverkehr
entstehen, der die Umgehung mit der Rog-
gensteiner Straße verbindet. Weil der Ver-
kehr auch während der Bauzeit fließen
soll, wird eine provisorische Umfahrung
der Baustelle eingerichtet. Für dieses Provi-
sorium sollen nun einige Bäume fallen. Die
Rodungsarbeiten müssen laut Bauamt in-
nerhalb weniger Tage erledigt werden,
denn von März an dürfen Gehölze wegen
des Artenschutzes nicht mehr beseitigt
werden. Durch die Rodungsarbeiten und
den Abtransport der gefällten Baumstäm-
me könne es zu kurzzeitigen Behinderun-
gen auf der Roggensteiner Straße kom-
men, schreibt das BauamtAuch am ande-
ren Ende der Umfahrung, an der Verbin-
dung mit der Staatsstraße 2345, bei der Ab-
zweigung nach Esting, soll ein Kreisver-
kehr gebaut werden. Die Rodungsarbeitenl

für diese Baustelle fanden bereits Ende Ok-
tober statt. Begleitet wurden die Arbeiten
von Demonstrationen für und gegen die
Südwest-Umfahrung. Unterdessen hat der
Sprecher der Freien Wähler im Olchinger
Stadtrat, Ewald Zachmann, einen Weg auf-
gezeigt, wie der Bau der Umfahrung doch
noch verhindert werden kann. Zachmann
zufolge solle die SPD, die derzeit für das
Projekt ist, die Planung zusammen mit
den anderen Straßenbaugegnern ableh-
nen. Das Straßenbauamt habe klärt, so
Zachmann, dass die Straße nicht gegen
den Willen der Stadt gebaut werde: ANO


